
 

 

Stadtentwässerung Augsburg – Information zu den Abwassergebühren ab 
01.01.2026 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

ab dem 01.01.2026 ändern sich die Abwassergebühren in Augsburg. Der Stadtrat hat diese 
Anpassung am 25.09.2025 beschlossen. 

Warum müssen die Gebühren steigen? 

• Deutlich höhere Energie- und Betriebskosten 
• Notwendige Investitionen in Kanäle, Sanierungen und das Klärwerk 
• Ausbau der 4. Reinigungsstufe für mehr Umwelt- und Gesundheitsschutz 
• Erneuerung von Maschinen- und Elektrotechnik sowie Klärschlammbehandlung 
• Gestiegene Personalkosten 

Neue Gebühren ab 2026: 

• Niederschlagswassergebühr: von 0,71 € auf 0,84 € pro m² 
• Schmutzwassergebühr: von 1,42 € auf 2,05 € pro m³ 

Beispiel: Bei einem durchschnittlichen Verbrauch von 40 m³ pro Person im Jahr bedeutet das 
rund 25 € Mehrkosten jährlich. 

Warum ist das wichtig? 

Die Gebührenerhöhung stellt sicher, dass unsere Anlagen auch in Zukunft zuverlässig 
arbeiten, modernisiert werden und eine sichere sowie nachhaltige Abwasserentsorgung für 
Umwelt, Gesundheit und Lebensqualität gewährleistet bleibt. 

     

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter den im Gebührenbescheid genannten Kontaktdaten 
zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Stadtentwässerung Augsburg 

€ %

1 Schmutzwassergebühren 35.000.000 58,3

2 Niederschlagswassergebühren 7.500.000 12,5

3 Kostenersatz Stadt Augsburg für Niederschlagswasser 3.700.000 6,2

4 Abwasserreinigungsgebühren Zweckverbände 8.500.000 14,2

5 Auflösung Ertragszuschüsse 2.600.000 4,3

6 Sonstige Erlöse 2.757.577 4,6

Struktur der Gesamterträge im Wirtschaftsplan 2026
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€ %

1 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 1.945.300 3,3

2 Aufwendungen für bezogenen Leistungen 15.034.100 25,8

3 Personalaufwand 18.504.500 31,8

4 Abschreibungen 10.125.000 17,4

5 betriebliche und außerordentliche Aufwendungen 8.023.350 13,8

6 Zinsen 4.601.000 7,9

Struktur der Gesamtaufwendungen im Wirtschaftsplan 2026
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